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...das tut der Spielmannszug

des TSV Bildung seit nunmehr

10 Jahren. Der aufmerksame

Leser denkt jetzt vielleicht:

„Okay...Spielmannszug – Pau-

kenschläge – die machen im-

mer ein Konzert zum Jahresab-

schluss“ Aber weit gefehlt!

„Paukenschläge“ ist der Name

der Jahresabschlusszeitung des

Spielmannszuges des TSV Bil-

dung. Wer kennt das nicht?

Das Jahr geht ins Land und

man erlebt so viele Highlights

– im positiven wie leider auch

manchmal im negativen Sinne,

dass es einem schon schwer

fällt, sich am Ende des Jahres

an wirklich alles zu erinnern. 

Aus diesem Grund dachte sich

vor 10 Jahren eine kleine Gruppe

des Spielmannszuges: „Da muss

man etwas tun! Wir schreiben

einfach unsere Erlebnisse aus

dem Spielmannszugjahr auf.“

Bein einem kühlen Härke wurde

so die Idee für „unseren“ Jahres-

rückblick geboren. Kurz-

weilig und humorvoll

sollte er sein, aber

auch informativ

und auf jeden Fall

ein Schriftstück,

was jeden anspricht.

Das bedeutete schon

eine kleine Herausfor-

derung, da wir mit unserer

Zeitung einer Zielgruppe vom Ju-

gendlichen bis hin zum Rentner

eine Freude machen wollten.

Über den Erscheinungstermin

waren wir uns schnell einig: Die

Jahresabschlussfeier des Spiel-

mannszuges wurde als würdiges

Datum beschlossen, „dem Volk“

die erste Ausgabe zu präsentieren. 

Doch bis dahin war noch eine

Menge zu erledigen: Welches

Format soll die Zeitung haben?

Welche Themen sollen dargestellt

werden? Wer schreibt was? Wie

sieht das Deckblatt aus und vor

allem: Wie soll unser „Baby“ hei-

ßen? „Paukenschläge“ war der

Namensfavorit, denn so hatten

wir den Bezug zu unserem ge-

meinsamen Hobby – der

Spielmannszugmusik

– und... mit einem

Paukenschlag –

dem Jahresrück-

blick –  wollten wir

uns aus dem Jahr

verabschieden. Die

Vorarbeiten waren ge-

macht und nach und nach

nahm unser Projekt Gestalt an.

Artikel wurden verfasst und in

der „Redaktionskonferenz“ verle-

sen, um sich der kritischen Mei-

nung der Zuhörer zu stellen. Da-

bei hatten wir schon eine Menge

Spaß und man erinnerte sich an

manch eine Situation aus dem

vergangenen Jahr, die schon fast

vergessen schien. Wir hatten eine

bunte Mischung gewählt – kleine

Anekdoten, Historisches aus ver-

gangenen Jahren und Jahr-

zehnten, Interviews mit amtie-

renden Majestäten oder der

„Größten Pfeife“ und ganz

wichtig: viele Schnappschüsse

...aber auch traurige, ernste

oder nachdenkliche Themen

wurden nicht verschwiegen,

denn auch diese gehören – wie

überall – zum Leben dazu.

Nachdem die Artikel geschrie-

ben und das Layout fertigge-

stellt war ging es in die Pro-

duktion. Das bedeutete: Tref-

fen am Morgen der Jahresab-

schlussfeier zum „Sammeln

und Heften“. Hierfür stelle

man sich eine lange Tischreihe

mit vielen Stapeln von Papier

darauf vor und dazu eine

Handvoll Leute, die immer um

diese Tischreihe herumrennen,

Papier einsammeln, am Ende Lo-

chen, heften...und fertig ist ein

Exemplar der Paukenschläge. An

diesem logistisch ausgefeilten

Produktionsverfahren halten wir

bis heute fest.

Bis heute...das sind wie gesagt

mittlerweile schon 10 Jahre. Und

wir „Paukenschläger“ haben nicht

geahnt, dass diese Zeitung zu ei-

nem so festen Bestandteil unseres

Spielmannszugs-Lebens würde.

Für uns ist es jedes Jahr aufs Neue

wunderbar, wenn am Abend der

Abschlussfeier die Zeitung verteilt

wurde und man dann den Blick

durch die Leute schweifen

lässt...überall wird gelesen und

geblättert, allein oder in kleinen

Gruppen, gelacht und geschmun-

zelt...

...und richtig toll ist es, wenn

man nach 10 Jahren die erste

Ausgabe der „Paukenschläge“

hervorkramt und anfängt, sich zu

erinnern...

Mit „Paukenschlägen“ 
das Jahr verabschieden...

Die aktuelle Redaktion: Thorsten Hopp, Uwe Kruppa, Inga Schild, Jeanette Hopp, Laura Selle und Mike Vogel.

54910901_07062909012002707

Wir wünschen den Korporationen

und allen Peinern viel Spaß beim

Freischießen!
Uhrmachermeister  &  Juwelier

Gröpern 2        ·       PEINE

59053901_07062909012002707

KURZE STRASSE 2 TELEFON:(0 51 71) 36 33
31228 PEINE-STEDERDORF TELEFAX (0 51 71) 1 78 94

e-mail:m.konczak@t-online.de

M. KONCZAK
Malereibetrieb

❍ MALERARBEITEN

❍ FASSADENSANIERUNG

❍ VOLLWÄRMESCHUTZ

59186601_07062909012002707

Tel. (0 51 71)  95 90-0
Fax (0 51 71) 95 90 90

Neustadtmühlendamm 25 · 31226 Peine

Allen Korporationen
wünschen wir ein tolles

Freischießen!

59179201_07062909012002707

www.kopf-autoteile.de

Ihre Meisterwerkstatt in Stederdorf
Direkt an der B 444 – großer Parkplatz

Ersatz- und Verschleißteileverkauf durch 
geschultes Personal • Reifenfachhandel

59308001_07062909012002707

FLEISCHWAREN

Seit über 
100 Jahren
Echternplatz 11 
Breite Straße 4 
City-CenterZentrale

Wir wünschen allen 
Korporationen und Gästen

viel Spaß
beim Peiner Freischießen


